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Übersetzung des Fragebogens 

“The Vocation, Ministry, and Formation  
of Deacons in the Catholic Church”.  

 Questionnaire for Deacons Around the World 

von Diakon Jakob Mokoru  
(2. Sprecher-Stv. ARGE der Ständigen Diakone und ihrer Ehefrauen) 

 
„Die Berufung, der Dienst und die Ausbildung  

der Diakone in der katholischen Kirche“.  

 Fragebogen für Diakone in aller Welt 

 
Fragebögen für Diakone 

Anmerkungen des Übersetzers sind in Kursivschrift. 
 
Vor dem Ausfüllen muss man ein gmail-Konto angeben. 
Fragen mit Sternchen * sind unbedingt auszufüllen.  

• E-Mail-Adresse * 
• Vorname *     
• Familienname * 
• Telefonnummer 
• Land * 
• Stadt * 
• Diözese oder Institut, bei dem man inkardiniert ist (bei Ordensdiakonen) 
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• Muttersprache  
(Aus dem Menü auswählen – Achtung: Aus irgendeinem Grund nicht 
alphabetisch!) 
 

• Gibt es ein diözesanes oder regionales oder für das eigene Institut gültiges 
Direktorium für Diakone?* (Anm. Ja, das gibt es in Österreich, die 
„Rahmenordnung für den Ständige Diakonat in Österreich). 
 

• Gibt es auf Ebene der Diözese oder Region oder des Ordensinstituts eine 
Ausbildungsordnung für Ständige Diakone?* (Anm. Ja, auch das gibt es in 
Österreich). 

 
STATISTISCHE ANGABEN ZUM DIAKON 

• Alter 
o Zwischen 30 und 40 Jahren 
o Zwischen 40 und 50 Jahren 
o Zwischen 50 und 60 Jahren 
o Zwischen 60 and 70 Jahren 
o Älter als 70 Jahre 

 
• Jahre seit der Weihe 

o 1-5 Jahre 
o 6-10 Jahre 
o 11-15 Jahre 
o 16-25 Jahre 
o 26-35 Jahre 
o Mehr als 35 Jahre 

 
• Lebenssituation 

o Verheiratet 
o Single 
o Verwitwet 

 
• Kinder (Anzahl angeben) 

 
• Enkelkinder 

o 0 
o 1-3 
o 4-6 
o Mehr als 7 
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• Höchster Bildungsabschluss 
o Matura 
o Universität 
o Doktorat 

Anm.:  Unser System des „Theologischen Kurses“ speziell auch für Menschen 
ohne Matura ist hier leider nicht erfasst. 
 

• Haben sie einen akademischen Grad in Religionswissenschaft oder Theologie? 
o Nein 
o Diplom oder Magister (altes System) 
o Bachelor 
o Master 
o Bakkalaureat in Theologie 
o Lizentiat in Theologie 
o Doktorat in Theologie 

 
• Berufsstatus 

o Beschäftigt 
o Pensionist 
o Arbeitslos 

 
• Entlohnung durch Kirchenmittel (ja/nein)? 

 
• Beruf 

o Arzt, Krankenpflege, Gesundheitsberuf 
o Handel 
o Arbeiter 
o Angestellter 
o Lehrer an Primar- oder Sekundarstufe 
o Lehrer an Hochschule/Universität 
o Anwalt/Richter 
o Selbstständig in manuellen Berufen (Mechaniker, Installateur, etc.) 
o Militär 
o Sonstiges: 

 
• Fertigkeiten (Mehrfachantwort möglich): 

o digitales Umfeld und Informationstechnologie 
o Kommunikation und Marketing 
o Pädagogik 
o Beratung 
o Wirtschaft und Verwaltung 
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o Gruppenmanagement und Führung 
o Sonstiges: 

 

AMT/DIENST („Ministry“) 

• Pastoraler Einsatzort (Mehrfachantwort möglich): 
o Pfarre 
o Diözese 
o Gefängnis 
o Krankenhaus/Altersheim 
o Schule oder Universität 
o Sonstiges: 

 
• Pastorale Aktivitäten (Mehrfachantwort möglich): 

o Kinder- und Jugendkatechese 
o Erwachsenenkatechese 
o Belebung des liturgischen Lebens der Gemeinde 
o Familienpastoral 
o Schul- oder Universitätspastoral 
o Sozial- und Randgruppenpastoral 
o Caritas 
o Belebung von Gebetsgruppen oder -bewegungen 
o Ausbildung im politischen und sozialen Leben 
o Sonstiges: 

 
• Mitgliedschaft in Gremien (Mehrfachantwort möglich) 

o Pfarrgemeinderat 
o Ausschuss für Finanzen auf Pfarrebene („Pfarrkirchenrat“) 
o Seelsorgeteam der Pfarre 
o Kategorialpastoralteam (Gefängnis, Krankenhaus, Seelsorgebereich....) 
o Diözesanrat 
o Diözesaner Wirtschaftsrat 
o Seelsorgeamt 
o Diözesankoordination der Diakone 
o Diakonische Gemeinschaft der Diözese 
o Mitglied eines nationalen oder internationalen kirchlichen 

Amtes/Kommission/Teams 
 

• (Bei verheirateten Diakonen) Einbindung der Ehefrau in den eigenen pastoralen 
Dienst: 

o Sie ist im selben Bereich tätig 
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o Sie hat andere pastorale Einsatzgebiete 
o Sie leistet keinen pastoralen Dienst 

 
• Soziales Leben (Seltsamerweise ohne Mehrfachauswahl). 

o Mitglied in sozial engagierten Vereinen 
o Manager in Dienstleistungs- und/oder Freiwilligenverbänden 
o Mitglied in Dienstleistungsnetzwerken für das Gemeinwohl 
o Andere soziale oder kulturelle Zugehörigkeiten 
o Sonstiges: 

 

DIAKONALE AUSBILDUNG 

• Jahre der „Prüfung der eigenen Berufung“ (Jahre angeben) 
 

• Interessentenjahre (Jahre angeben) 
 

• Dauer der Ausbildung nach Aufnahme unter die Kandidaten für den Diakonat 
(Jahre angeben) 
 

• Gesamtdauer der Diakonatsausbildung 
 

• Ausbildungsschwerpunkte in der Erstausbildung (Mehrfachnennungen möglich): 
o Ausbildung zum Diakon 
o Spirituelle Ausbildung 
o Ausbildung in biblischem, theologischem, pastoralem Wissen 
o Ausbildung in dienstlichem Wissen/handeln als Diakon 
o Ausbildung in „Know-How“ 
o „Lernen“ lernen 
o Ausbildung für Scheitern/Misserfolg 
o Sonstiges: 

 

PRÜFUNG VON DREI AUSBILDUNGSBEREICHEN IN DER ERSTAUSBILDUNG 

Wo und wie erfolgte die theologische Ausbildung: 

• In welcher Einrichtung/Institution 
o Höheres Institut für Religionswissenschaften 
o Diözesane theologische Schule 
o Theologisches Studium/Seminar/angeschlossenes theologisches Institut 
o Theologische Fakultät 
o Diözesane oder regionale Schule für Diakone 
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o Sonstiges: 
 

• Dauer der theologischen Ausbildung (Dauer angeben) 
 

• An wievielen Tagen in der Woche erfolgte die theologische Ausbildung?  (Anzahl 
angeben) 
Anm.: Unser System mit theologischen Kursen als Wochenend- oder 
Wochenkurs scheint keine internationale Entsprechung zu haben. Frage am 
besten auslassen, wenn kein Vollstudium vorliegt. 
 

• Was waren die Kurszeiten? 
o Vormittage an Werktagen 
o Nachmittage an Werktagen (15-17:00 Uhr) 
o Abende an Werktagen (17-20 Uhr) 
o Wochentage nach dem Abendessen (Anm. Also wohl nach 20 Uhr – 

bedenke, Mitbruder, dass dieser Fragebogen in Italien entstand.      ) 
o Samstagvormittag 
o Samstagnachmittag 
o Sonntagnachmittag 

 
• Der Kursbesuch erfolgte: 

o Online 
o In Präsenz 
o In Mischform 
o In Sommer-/Weihnachtsferien 

 
• Gab es (offiziell anerkannte) Prüfungen?  

(Ja/nein/Nicht-Akademische Abschlussgespräche) 
 

• Es gab einen Studienplan: 
o Auf die Einzelperson zugeschnitten 
o Standardisiert für alle Diakone 
o Mit Auswahlmöglichkeiten bei Kursen 
o Standardisiert für alle Teilnehmenden 

 
• Gab es einen eigenen Kurs über die Theologie des Diakonats? (ja/nein) 

 
• Gibt es eine Ausbildungskommission (Lehrer + Ausbilder)? (ja/nein) 

 

  



7 
 

Die Ausbildung für den Dienst/Pastoralen EInsatz als Diakon 

• Wer sind die Ausbildner? 
o Ein delegierter Priester 
o Diakone 
o Andere 

 
• Wie oft werden die Ausbildungstreffen angeboten: 

o Monatlich 
o Wöchentlich 
o 3-4 Mal jährlich 

 
• Ausbildungsthemen: 

o pastorale Erfahrungen und Praktiken 
o liturgische und feierliche Praxis 
o Leitungsdynamik und Gruppenmanagement 
o Soziallehre der Kirche 
o Sonstiges: 

 
• Gibt es eine spezifische Ausbildung vor der Beauftragung zum Lektor und zum 

Akolythen? 
o Nein 
o Einen Kurs 
o Einige Treffen 
o Einkehrtage 

 

Ausbildung auf der Ebene der persönlichen und geistlichen Identität, um Diakon in 
der Ortskirche zu sein 

• Wer sind die Ausbildner (Mehrfachantworten möglich)? 
o Ein delegierter Priester 
o Diakone 
o Andere 

• Wie erfolgt diese persönliche geistliche Ausbildung? (Mehrfachantworten 
möglich) 

o Treffen 
o Einkehrtage 
o Geistliche Übungen 
o Persönliche Begleitung 
o Persönliches Gespräch mit dem Bischof 
o Sonstiges: 
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• Mit welchem Zeitaufwand: 
o Monatlich 
o 3-4 Mal im Jahr 
o Sonstiges: 

 
• Gibt es ein Ausbildungsprogramm für die Ehefrauen der Kandidaten? 

o Nein 
o Gemeinsam mit den Ehemännern 
o Spezifisch für die Ehefrauen 
o Mischform (Teile nur für die Frauen, Teile gemeinsam mit den Männern) 

 

LEBENSLANGES LERNEN 

• Wie findet die Ausbildung der diakonischen Gemeinschaft regelmäßig statt? 
(Mehrfachnennungen möglich): 

o Wöchentliche Treffen 
o Vierzehntägige Treffen 
o Monatliche Treffen 
o Alle paar Monate 
o Seltene Begegnungen 
o Exerzitien 
o Jährliche Exerzitienkurse 
o Akademischer Unterricht persönlich oder online 
o Geselligkeitserlebnisse für Diakonenfamilien 

 
• Welche Inhalte werden hauptsächlich vermittelt? (Mehrfachnennungen möglich) 

o theologische und kirchliche Fortbildung 
o pastorale und dienstliche Fortbildung 
o Hilfestellungen für die Leitung von Gruppen 
o geistliche Fortbildung 
o psycho-affektive Fortbildung 

 
• Die Fortbildungstreffen werden organisiert von (Mehrfachantworten möglich): 

o Dem delegierten Priester 
o dem „geistlichen Vater“ der diakonischen Gemeinschaft 
o anderen Priestern der Diözese 
o ARGE Diakone und Ehefrauen 
o Externen Expertinnen und Experten 
o In Eigenregie 
o Vom Bischof 
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• Bist du aktives Mitglied in einer geistlichen Gemeinschaft / Bewegung? 
o Nein 
o Geistliche Erneuerung 
o Neokatechumenaler Weg 
o Fokolar-Bewegung 
o Dritter Orden 
o Neue Gemeinschaften 
o Charismatische Familie 
o Andere 

• Hast du persönliche Begleitung/Coaching? (Mehrfachnennungen möglich) 
o Mit einem geistlichen Vater/geistlichen Schwester 
o Mit einem Psychotherapeuten 
o Mit dem Leiter der Diakonenausbildung 
o Sonstiges: 

 
• Es gibt gemeinsame Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

o mit den Priestern der Diözese 
o mit den Priestern meiner charismatischen Gruppe oder Bewegung 
o mit Laien 
o mit Ordensleuten 
o mit Ehefrauen 
o mit Diakonen aus anderen Diözesen 
o mit niemandem 

 
• Schreiben Sie kurz auf, welche Schwierigkeiten Sie in Ihrer Beziehung zu 

Bischöfen, Presbytern, Diakonen erlebt haben: 
 

• Beschreiben Sie Ihre Erwartungen und Vorschläge für die Zukunft des Dienstes 
der Diakone 
 

• Sie erklären sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß 
dem geltenden Recht einverstanden * (ja) 

 


